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Kapitel 17: Now Future Starts!

Wieder schüttete es über dem schönen Dorf Kumogakure. Ein Junge lehnte
Gedankenverloren an dem Geländer seines Balkons und genoss sichtlich das Wetter.
Als eine kleine Windböe den Regen ihm ins Gesicht preschen lies seufzte er laut auf,
wobei er die Augen schloss. Schlussendlich bin ich wieder hier. War es das Wert
gewesen? Die Bilanz würde wohl eindeutig einen Fehlschlag der Mission verzeichnen, 4
tote Ninja und 2 tote Zivilisten die einfach in den Vorfall mit rein gezogen wurden.
Vielleicht hätte auch ich sterben sollen.. Ein Blitz zog über den mit dunklen Wolken
bedeckten Himmel und erhellte sein Gesicht für Sekunden, dann umarmte die
Dunkelheit ihn wieder.

„Scheiße.“

„Fuck.“

„Verdammt.“

Die Dunkelheit verschluckte schnell seine Emotionen. Nachdenklich sah er hinunter
auf eine Seitenstraße der Hauptstraße die, wie er jetzt auch wieder sah, fast genauso
stark genutzt wurde wie die Hauptstraße. Obwohl es schüttete und wahrlich nicht das
beste Wetter zum unterwegs sein war huschten in regelmäßigen Abständen
Menschen mit Regenschirmen und eingehüllt in dicken Regenjacken von Shop zu
Shop. Er lächelte leicht darüber, er könnte Stunden lang dieses Schauspiel ansehen
und er würde nie genug davon bekommen. Mhm.. Ich mach mir das zu meinem Hobby.
Miyu meinte eh das ich eins brauche. Und hier kann man echt die lustigsten Leute und
ungewollte Missgeschicke beobachten. Er lachte kurz auf.

Schon hatte sich seine Stimmung weitestgehend gebessert. Er war selbst ein bisschen
überrascht wie schnell es doch ging. Jahre lang hatte er gebraucht um über seine
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Vergangenheit, die nun wirklich alles andere als rosig war, ins reine zu kommen und
jetzt konnte er doch annähernd in Null-Komma-Nix seine Laune ändern. Eine
respektable Leistung.

Er griff nach einer heißen Tasse Tee die neben ihm stand und schlürfte leise das
warme Gebräu hinunter.

Ja, er war zu hause.

~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~

„Hey du Idiot, unser nächstes Quartier ist da lang!“ Schrie Hidan entnervt und zeigte
demonstrativ in eine andere Richtung in der sich Kakuzu zugewandt hatte. „Ich weiß,
ich gehe nur einen Umweg.“ Entgegnete dieser darauf nur kühl und lief unbeirrt
weiter. „Ähhhhhh?! Umweg? What the Hell? Wir müssen Pain Nachricht geben-“ „Ich
mache was ich will. Wir brauchen noch immer Geld Hidan. Ich lasse mir nicht ein Stück
Geld entgehen!“ Der Jashin Anbeter bäumte sich auf. „..?! Willst du dir tatsächlich das
Weib abholen? 25 Million und deswegen einen Umweg von.. 4 Tagen auf sich
nehmen?“ „5,5 Tage.“ „Ähhh?! Willst du mich verarschen du kleiner-“ „Du musst nicht
mitkommen, ich werde das sicher auch alleine schaffen.“ Hidans Augenbraue schoss in
die Höhe. Das war eine Anspielung oder war es nicht?

„Tze! Ich werde dich sicher nicht allein gehen lassen. Du brauchst mich schließlich
ohne mich wärst du ja nichts.. würdest sicher nicht mal Konoha finden.“ Arrogant wie
er war stolzierte er voran in die Richtung in der Kakuzu schon gelaufen war und
überholte den größeren, der stehen geblieben war, schnell mit einem kommentierten
'Pah!'.

„Hidan.“ „...“

„Hidan.“ „Eh?!“

„Hidan.“ „WAS!“

„Du läufst in die falsche Richtung.“ Totenstille kehrte ein als ein laues Lüftchen über
die Baumkronen wehte. Sekunden vergingen und der Imaginäre Wassertropfen an
Hidans, resigniert nach unten hängenden, Kopf wurde immer größer. „NANI!?“

Von all dem unangetastet lief Kakuzu an ihm vorbei und änderte die Richtung leicht
nach rechts. Jetzt waren sie auf dem Weg nach Konoha. Blitzschnell hatte Hidan
aufgeholt und lachte belustigt, über sich selbst oder nicht wusste nur er, auf während
er sich am Hinterkopf kratzte.

„Das wusste ich natürlich! Ich wollte nur dich testen ob du tatsächlich den Weg
kennst, kennst mich ja.. HeHe..HeHe..“ Weitere ausführliche Aspekte warum er den
falschen Weg gegangen war folgten doch schnell war es Kakuzu zu viel. „Kannst du
nicht mal die Klappe halten?“ „Oh Kakuzu.. Sei- Halt mal, mach doch mal langsamer,
ich.. du.. meine Sense ich kann nicht so schnell!“ Keine Reaktion.
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„Kakuzuuu!“

Ohiko hatte sich still aus dem allem raus gehalten und war weiter in Richtung des
nächsten Quartiers gelaufen. Er hatte definitiv kein Bock auf Konoha, dem ganzen
Trubel und... Konan. Und wenn er ehrlich war.. Er dankte Gott die beiden los zu sein,
besonders das Plappermaul Hidan.

~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~

„Sie haben mich rufen lassen Hokage?“ Mit diesen Worten betrat eine blau haarige
Schönheit das Büro des Kages. Sofort als ihr Blick auf die Anwesenden fiel stockte sie
kurz. Frösche? Einer der Tierchen erkannte sie sofort, ihn hatte Jiraiya mal
beschworen.

„Gamakichi, schön dich mal wieder zu sehen.“ „Yo!“ Ihr Blick wich von ihm und ging auf
einen weiteren Frosch der auf dem Rücken von Gamakichi saß. Verwundert sah sie auf
Tsunade und legte den Kopf schief.

„Dies ist Fukasaku. Er möchte mit dir über etwas spezielles reden.“ Sie deutete dabei
auf den kleineren Frosch. „Ah..“ „Er war es der Jiraiya damals trainiert hat.“ Sofort
weiteten sich ihre Augen als sie wieder auf den Frosch blickte. Er hat Sensei Jiraiya
trainiert?

„Es stimmt, ich war es der klein-Jiraiya trainierte. Ich weiß das du die Schülerin von
ihm warst und deshalb würde ich dir anbieten das ich dich ebenfalls trainiere.“ Sein
Blick ging nicht von Konan um ihre folgende Reaktion zu überprüfen. Es war immerhin
ein Privileg das angeboten zu bekommen. Außer Jiraiya hatte niemals ein Mensch mit
ihnen, den Fröschen, trainiert.

„Ich..“ Sofort erkannte Fukasaku ein gewissen leuchten in ihren Augen, genau sowas
was er erhofft hatte zu finden. Also räusperte er sich um nochmals die vollkommene
Aufmerksamkeit zu bekommen.

„Bevor du mir eine Antwort gibst möchte ich das du eins weißt. Wenn du einwilligen
würdest heißt das für dich das du mit uns zu den Myouboku-Berg kommen musst. Nur
dort kann ich dich trainieren. Du musst also für längere Zeit von allem hier Abschied
nehmen. Du müsstest natürlich vorher noch unseren Beschwörungs-Vertrag
unterzeichnen.“ Stille kehrte wieder ein. Leise hörte man Konan schlucken.

„Vorher hätte ich noch ein paar Fragen. Wo ist der Myouboku-Berg und für wie lange
wäre ich weg?“ Fragte sie an Fukasaku gerichtet. „Was würde mit meinem Team
passieren?“ Sprach sie dann an Tsunade gewandt.

„Nun, der Myouboku-Berg liegt in einer anderen Dimension, dort wo alle Frösche
leben. Wie lange es dauert hängt ganz von dir selbst ab. Von ein paar Tagen bis
Wochen je nachdem wie gut du das Training verstehst und umsetzen kannst.“ Tsunade
setzte sofort fort. „Dein Team würde selbstverständlich einen Ersatz-Sensei
bekommen, ich denke Kakashi würde diese Aufgabe gerne übernehmen.“ Grinste sie
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zu Konan die noch unverändert an Ort und Stelle stand. Ich sollte mitgehen. So könnte
ich Naruto eine bessere Hilfe sein im Kampf gegen Akatsuki! Und für ihn würde ich alles
machen. Über den Entschlossen Blick von Konan konnte Fukasaku nur lächeln. Das ist
es was ich suchte. Ich habe definitiv die richtige Entscheidung getroffen.

„Ich werde mitkommen Fukasaku. Ich werde mein bestes geben und sollte das nicht
reichen werde ich noch mehr geben!“ Die Aura die sie dabei versprühte ließ auch
Tsunade schmunzeln. Ich verwette meinen Sake das sie an Naruto denkt.

„Gut damit wäre das beschlossen. Kakashi wird sich freuen endlich mal wieder ein
Team zu haben. Seit damals hat er sich ja an kein Team mehr ran gewagt. Und Morgen
Abend wird die Abreise sein also mach dich fertig Konan.“

„Doch vorher unterschreibe bitte noch den Vertrag.“ „Hai!“ Ihr grinsen könnte nicht
größer sein. Sofort waren die paar Meter zwischen ihr und dem Schreibtisch auf dem
die Rolle lag überwunden. Sie Biss sich in den Finger und unterschrieb doch ein
plötzlicher Schock ließ sie anhalten. Sie las die Namen der Personen die schon mal
unterschrieben hatten.

Jiraiya
Minato Namikaze
Naruto Uzumaki

Jeder dieser Namen war Durchgestrichen. Verwirrt blickte sie auf Fukasaku als sie
ihren Namen fertig schrieb.

„Was bedeutet es wenn die Namen Durchgestrichen sind?“ Gamakichi seufzte darauf
unüberhörbar aus. „Das bedeutet das die Person Tod ist oder den Vertrag mit uns
gebrochen hat.“

„Wir hoffen das Naruto nur den Vertrag mit uns brach..“ Flüsterte er nach einer Weile
noch nach als sie den traurigen Blick von der jungen Frau sah.

„Du musst dich fertig machen Konan.“

~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~

Ein lautes grölen riss Naruto aus seinem Schlaf und ließ ihn akkurat stehen. Erst sah er
sich verwirrt in der Dunkelheit um doch schüttelte er lächelnd nur den Kopf. Er war
tatsächlich auf dem Balkon eingeschlafen, noch nicht richtig wach strich er sich über
die Augen und seufzte lautstark auf.

Yuna, der Raikage, hatte ihm nachdem er ihr alles, aber wirklich alles, erzählt hatte was
auf der Mission passiert war gleich 1 Woche Urlaub gegeben. Er lehnte ab doch blieb
sie dort standhaft, unvorteilhaft für ihn. Später hatte sie ihn sich.. wie sollte er es
nennen? Sie hatte ihm sich nochmal zur Brust genommen und ihn bemuttert?! Er hatte
definitiv dabei das Gefühl das alles hatte sie mehr mitgenommen als ihn, das hieß was!

Seine Muskeln schmerzten bei jeder Bewegung wie er jetzt wieder Festellen musste,
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mit einem einfachen strecken war es schon nicht mehr getan. Was würde er dafür
geben in eine Heiße Quelle zu gehen oder eine ordentliche Massage zu bekomme?
Alles!

Morgen würde er wieder zur Raikage gehen und dort bekam er neue Instruktionen
was seine nähere Zukunft hier im Dorf anging. Das er aufgeregt war darüber musste
man nicht erwähnen oder doch? Als kleinen Tipp meinte Yuna heute zu ihm das er
neue Menschen kennen lernen würde. Nichts besonderes, die lernte er jeden Tag
kennen... Er war ja neu hier im Dorf..

Naruto gähnte erstmal herzhaft auf und legte seinen Kopf leicht schief, kurzer Blick
auf die Uhr. Es war 21:00Uhr, wollte er noch was machen? Er hielt seine Hand aus dem
Balkon ins freie, es regnete nicht mehr doch blitze zogen noch ab und an über den
dunklen Himmel. Immer wenn sich das Licht der Blitze in den Bergen widerspiegelte
entstand ein neues Bild, es war faszinierend. So eindrucksvoll.. so schön.

Ein aufkommender Windstoß ließ ihn erzittern. Es wurde nun kalt doch reingehen
wollte er nicht. Wo hab ich denn die Decke hingelegt? Grübelte er als er versuchte in
seinen Erinnerungen jeden Schritt zurück zu verfolgen und dann. Im Schrank! Unter
meinem Stirnband. Also machte er sich auf zum Schrank, er öffnete ihn, schob das
Stirnband sowie eine Schriftrolle beiseite, nahm die Decke und schloss die Türen zu.
Wenige Augenblicke später saß er wieder auf dem Balkon tief eingekuschelt in seiner
Decke. Doch dann...

~.~.~.~.~.~.~>

Schriftrolle? Seine Augenbrauen schossen in die Höhe als er darüber nachdachte. Es
dauerte keine Sekunde und er war aufgesprungen und hatte sich nochmals auf zu
dem Schrank gemacht. Tatsache, eine Schriftrolle. War er sich nun sicher als er den
Schrank nochmals öffnete. Schnell schaltete sich aber sein Gehirn ein. Unauffällig sah
er sich um, war hier jemand eingebrochen und hatte das Ding hier verstaut? Er hatte
es sicher nicht dahin gelegt. Doch konnte er nichts abnormales Festellen.

Also fixierte er die Schrift mit seinen Augen. Scheint eine wichtige Rolle für das Dorf zu
sein? Lässt zumindest das Siegel vermuten. Ein lächeln schlich sich auf seine Lippen.
Aber es liegt sicher nicht umsonst hier. Schnell hatte er dreimal um sich gesehen.
Beherzt griff er zu und öffnete sie schnell, ob es sinnvoll war hin oder her. Es lag in
seiner Wohnung also war es sein Recht! Er brauchte lediglich die ersten Zeilen der
Schrift zu lesen und sein lächeln wuchs. Das.. muss ich ausprobieren!

~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~

Danzou saß in seinem kleinen Raum und schien zu meditieren als sein Blick auf ein
kleines Fenster das gegenüber der Tür war ging. Und dann hörte er es,
Flügelschlagen. Er grinste.

Darauf erschien eine Taube an dem Fenster die auf ihn zu warten schien. Gemächlich
erhob er sich, griff nach seinem Gehstock und überwand die Entfernung zwischen
ihnen schnell. Grob packte er das Vogelvieh und entfernte mit Gewalt die Nachricht
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die an dem kleinen Fuß befestigt war. Achtlos ließ er das Tier dann Frei das schnell
wieder aus dem Fenster, sobald es es gefunden hatte, verschwand.

Gierig entfernte er das kleine Siegel und öffnete die kleine Schriftrolle. Endlich, genau
die Informationen die brauchte! Sein Auge funkelte auf als er nochmals die Nachricht
las, nur um sich zu vergewissern. Und ja, tatsächlich hatte er nun seine Informationen
nach denen er sich so gesehnt hatte.

„Du lebst also doch noch und hast tatsächlich Unterschlupf gefunden? Hehe.. Naruto
Uzumaki, Jonin in Kumogakure. Ich bin wahrlich überrascht. Danke der Informationen,
..Kokure.“ Wie wertvoll diese Informationen doch waren konnte nur er abwiegen.
Immerhin, ihm war es sachlich gesehen egal ob das Monster noch lebte doch da es in
Kumogakure war, ein verbündeter, von Konoha. Nun konnte er das Bündnis in Frage
stellen und auflösen. Schlussendlich würde er Kontakt mit dem Kazekage aufnehmen.

Wahrlich ein Festtag für ihn.

~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~

Es war tief in der Nacht als Naruto seinen eigenen Trainingsplatz tief im Wald vor dem
Dorf aufgefunden hatte. Vor Konzentration schlossen sich seine Augen. Scheint so das
ich allein bin. Voraussetzung erfüllt. Er formte mit seiner rechten Hand das simple
Fingerzeichen das zur besseren Chakrakontrolle benutzt wurde.

Ein starker Windstoß kam auf und ließ sein Haar in alle verschiedenen Richtungen wild
tanzen. Langsam bewegten sich seine Lippen und formten ein Wort das schnell von
dem Wind weiter getragen wurden.

Kirikièn

-----------------------------------------------

Feiner weißer Rauch zog in den dunklen Himmel empor und verflüchtigte sich schnell
wieder. Bewegungslos lag Naruto am Boden, sein Atem ging nur Stockweise. Mit aller
Kraft fasste er sich an die Brust, sein Herz raste wie verrückt. Mist. Ich habe es mal
wieder überzogen! Sein Augen waren zusammengekniffen als sich ein Schmerz durch
seinen ganzen Körper ausbreitete. Sein Blick verschwomm und nur mit mühe konnte
er einigermaßen scharf sehen. Beim aufrichten wischte er sich das Blut, dass ihm aus
dem Mund lief, weg. Das folgende seufzen war lang. Wie lange er trainiert hatte
wusste er nicht aber mindestens 3 Stunden waren es.

„Eh,.. Scheiße.. In ein paar Stunden muss ich ja bei Yuna sein. Zum Teufel!“ Er blickte
hoch in den schwarzen Himmel. Vereinzelt konnte er die Sterne schwach schimmern
sehen. Lächelnd und verträumt schlossen sich seine Augen. Ich habe es nicht geschafft.
Scheint doch um ein vielfaches schwerer zu sein als erwartet. Ich könnte Yuna ja Fragen
ob sie mir hilft. Ja das werde ich später dann machen!

Schwer richtete er sich auf und marschierte wieder zurück in das Dorf. Hinter sich ließ
er ein verwüstete Trainingsfeld. Obwohl er vollkommen fertig war grinste er. Sollte er
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diesen neuen Schritt meistern müsste er definitiv nie mehr auf die Kraft des
Neunschweifigen zurückgreifen. Das hätte sich dann ein für alle mal erledigt.

~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~

Alle 3 Sekunden ertönte das plätschern eines Wassertropfen der von der Decke fiel.
Die Dunkelheit dieses Ortes schien einen zu erdrücken. Leichtes Licht schimmerte
weit hinten im Gang auf als jemand die Tür öffnete.

Minuten lang hörte man wie jemand einen Schritt vor den anderen setzte. Dabei
wurde jeder Schritt lauter bis die Person dort ankam wo sie hin wollte. Leicht klopfte
sie gegen die dicken Eisenstangen die als Gitter fungierten.

„Thehe.. Wo bist du denn meine liebe? Hehee.. zeig dich doch, wie soll ich sagen...? Ich
habe deine Schönheit wahrlich vermisst. Thehe! Vielleicht interessiert es dich lieber
wenn ich über gewisse Abwicklungen rede, hn? Naja fangen wir mal mit dem weniger
interessanten an, mein Plan läuft weiter reibungslos, schon bald erreichen wir die
nächste Stufe. Die großen Dörfer werden sich schon bald in einen bislang noch nie
gekannten Kampf wiederfinden. Allerdings hat mein Plan vor ein paar Tagen einen
Rückschlag erlitten. In Kirigakure gab es leider.. Komplikationen. Soo.. nun bist du
wieder auf den neuesten Stand meine liebe.“ Die Person strich sich über das Kinn und
den Mund.

„Ha! Beinahe hätte ich es vergessen! Es wird dich sicher erfreuen zu hören das es nicht
gelungen ist das Chakra des Kyuubi zu ermächtigen. Du kannst beruhigt sein, Naruto
Uzumaki darf noch ein bisschen weiter auf dieser Erde verweilen. Die paar Tage
machen auch keinen Unterschied.“ Schnell legte er seinen Kopf schief um der aus der
Dunkelheit sausenden Faust auszuweichen.

„Thehe, bist du etwa sauer liebes?“ Wütend blitzte ein dunkelblaues Augenpaar auf
und fixierten den Typen vor sich mit abgrundtiefen Hass. Das Diabolische grinsen
vergrößerte sich bei dem Mann vor der Zelle nur.

„Nenne mich gefälligst nicht so du verdammter Bastard!!“ Ein Lachen kam darauf als
Antwort auf.

„Uhuh..Jetzt hab ich aber Schiss. Was wenn ich nicht damit aufhöre? Was wenn ich
andere Seiten aufziehe? Du lebst bislang in dem Luxus einfach nur eine Gefangene zu
sein. Das kann ich aber jederzeit ändern, meine Männer würden sich sicher freuen dich
als Sex-Objekt benutzen zu dürfen. Obwohl du schon ein Kind auf die Welt geworfen
hast hast du immerhin noch einen verdammt geilen Körper. Du könntest es gar nicht
so schnell realisieren wie sie dich durch nehmen würden!“ Sein nächste Aktion
bestand darin sich die Spucke von seinem Gesicht zu wischen die sein Gegenüber ihm
'liebevoll' zu gesendet hatte.

„Tze! Du weißt hoffentlich genau welch Konsequenzen das dir eingebracht hat, mh?
Naja mir soll's ja egal sein. Nicht ich bin diejenige die die Nacht wieder mit jemand
ganz bestimmtes verbringen wird.“ Das Lachen von ihm war noch lange zu hören
obwohl er sich schon lange von der Zelle weg bewegt hatte.
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Niedergeschlagen rutschte die Frau am Gitter entkräftet runter. Ihr Blick wurde
traurig als sich anfänglich Tränen bildeten. Naruto.. Sachte schlug sie auf den Boden.
Bitte halte durch, lass ihn nicht gewinnen! Nochmals erschien kurz das Licht als sich die
Tür wieder öffnete und entblößte leicht ihre Haare die Rot waren.

Dann kehrte wieder die stille, unangenehme Dunkelheit ein.
_______________________________________________________________________________
__

Katze aus'm Sack bzgl. der Gefangenen, mh?
Und ja, tatsächlich wird Konan nun wieder mehr vorkommen, folglich mehr Action
rund um Konoha. (D.h. aber jetzt nicht das Naruto dabei sein wird. Da müsst ihr euch
noch gedulden, sonst wäre die Ff zu schnell zu Ende. >.< & das will ich nicht, ihr doch
auch nicht? xD) Nach der Chunin Auswahlprüfung bahnt sich jetzt der nächste große
Höhepunkt der Ff an. :D

@red_moon91: Danke, danke. Sowas hört man immer gern. ^^

Nächstes Kapitel: Conclusion
Thx für die Kommis.

MfG. Kyu
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